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www.leidersbach.de
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101. Feldgeschworenenjahrtag
am 13. Mai 2023 im Ortsteil roßbach 

der Gemeinde Leidersbach
Am 13.05.2023 findet der Feldgeschworenen-Jahrtag des Altlandkreises Obernburg im Ortsteil 

Roßbach der Gemeinde Leidersbach statt. 

8.15 Uhr Eintreffen der Teilnehmer und Aufstellung zur Kirchenparade am Pfarrheim Roßbach
8.45 Uhr Abmarsch der Kirchenparade

9.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche St. Laurentius Roßbach danach Totengedenken 
und symbolische Baumpflanzung anschließend Festzug zum Pfarrheim

11:00 Uhr Beginn der Jahrestagung 2023 im Pfarrheim Roßbach

Wir bitten alle Einwohner, besonders entlang des Festzugweges, 
ihre Häuser zu schmücken und Fahnen aufzuhängen.

Die musikalische Umrahmung erfolgt durch  den Musikverein „Edelweiß“ roßbach.
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Michael Schüßler
1. Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch

unserem herrn Pfarrer Martin Wissel
zum 60. Geburtstag

am Donnerstag, 18. Mai 2023

„Wenn Gott keinen Spaß verstünde,
 so möchte ich nicht in den Himmel.“

 
Dieses herrliche Zitat stammt von niemand geringerem als Martin Luther!

 Lieber Herr Pfarrer, 
wir sind so froh, dass wir mit Ihnen einen fröhlichen, aufgeschlossenen und humorvollen 

Seelsorger an unserer Seite wissen. Zu Ihrem Geburtstag wünschen wir Ihnen  
alles erdenklich Gute vor allem Gesundheit und Gottes reichen Segen.

Gemeinderat
Leidersbach

Pfarrgemeinderat und 
kirchenverwaltung

Ein riesengroßes 

Dankeschön

und herzliche Glück- und 

Segenswünsche allen 

Müttern zum Muttertag.

Michael Schüßler, 
1. Bürgermeister

Wanderausstellung Deinhaus4.0
Von 15.05. bis 13.06.2023 ist im Besprechungsraum, EG des Rathauses eine mobile Ausstellung zum Thema 
Wohnen im Alter geplant. Inhalt der Ausstellung ist eine virtuelle Erlebniswelt zu technologieneutralen Wohn-
assistenzsystemen in der eigenen Häuslichkeit. In Form einer virtuellen Erlebniswelt werden Bildergalerien 
und Videoclips sowie eine 360-Grad-Tour durch eine virtuelle Musterwohnung erste Einblicke in die Möglich-
keiten der Wohnassistenzsysteme angeboten. 
Es handelt sich um eine geförderte Maßnahme des Freistaates. Bei Interesse stehen weitere Informationen 
auf der Homepage unter: https://deinhaus4punkt0.de/ zur Verfügung. Des Weiteren können auch kostenlose 
Beratungsangebote in Einzelfällen in Anspruch genommen werden. 

Zum
Muttertag
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN
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Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, den 16.05.2023 um 19:30 
Uhr findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Gemeinderat Leidersbach
Ort/raum: Sitzungssaal rathaus Leiders-
bach
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Sanierung der Ortsstraßen im Zuge der 

Infrastrukturplanung
2.  Kanalbefahrung an der Kreisstraße – 

Vorstellung der Auswertung
3. Anfragen
Weitere Tagesordnungspunkte werden in 
der Einladung bekannt gegeben.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung 
berät der Gemeinderat nichtöffentlich.
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

rücksicht nehmen – der Natur 
zuliebe!
Der Frühling ist mittlerweile erwacht und 
auch die Tierwelt ist auf dem Weg, für Nach-
wuchs zu sorgen.
In der Brut- und Setzzeit brüten viele Vo-
gelarten am Boden oder in Bodennähe, zum 
Beispiel auf Wiesen und Weiden, aber auch 
auf Randstreifen, an Wegesrändern und in 
öffentlichen Grünanlagen unter Hecken 
und Gebüschen. Auch sind Rehe, Hasen 
und andere Wildtiere oftmals schon träch-
tig und bringen ihre Jungen zur Welt.
Die Gemeinde Leidersbach bittet deshalb 
bis Mitte Juli zum Schutz der Natur um be-
sondere Rücksichtnahme.
Für Hundebesitzer gehört sie zum Alltag: 
die Gassi-Runde. Gerne auch im Wald. Und 
im Frühjahr, wenn die Wildtiere ihren Nach-
wuchs aufziehen, gelten ganz besondere 
Regeln. Deshalb müssen die Hundehalter 
sicherstellen, dass sie ihr Tier in Wald und 
Flur immer unter Kontrolle haben und sich 
Hunde nicht unbeaufsichtigt entfernen und 
herumstreifen.Doch nicht nur für Hundes-
besitzer gelten in der Brut- und Setzzeit be-
sondere Regeln. Auch Spaziergänger, Wan-
derer, Sportler und Reiter sind angehalten 
in dieser sensiblen Zeit auf die Tiere Rück-
sicht zu nehmen. Das heißt: Wer jetzt im 
Wald unterwegs ist, soll auf den Wegen 
bleiben. Ein Querfeldein von Mouintainbi-
kern und Quadfahrern löst unnötigen Stress 
bei Wildtieren aus.
Nehmen Sie bitte rücksicht auf Bambi, 
klopfer und co., unserer Natur zuliebe.
Michael Schüßler
1. Bürgermeister

Lebensraum schützen – die Schöpfung er-
halten
Umwelt schützen – Schöpfung bewahren
Verträglichkeit für Mensch und Natur – 
zum Wohle aller!

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 12. Mai 2023
gelber Sack (kunst-, Schaum-, Verbund-
stoffe, Metall, Aluminium)
braune Mülltonne (Biotonne)
Vorschau: Samstag, 20. Mai 2023
graue Tonne (restmüll)

Gemeindliche  
Wertstoffsammelstellen:
•  kork und Batterien:   

OT roßbach: Tonnen vor dem Bauhof
•  Energiesparlampen Rathaus: Zimmer Nr. 1
• cDs: Rathaus: Foyer
•  Glascontainer: OT Leidersbach: Rot-Kreuz-

Haus, MZH, Sportheim; OT roßbach: Nah-
kauf-Markt, Pfarrheim, Feuerwehrhaus/
Alter Schulhof; OT Ebersbach: Musiker-
heim, Netto-Markt; OT Volkersbrunn: Bus-
haltestelle 

•  Elektro-kleingeräte: OT Leidersbach:  
Container an der Mehrzweckhalle

Blech oder Leben –  
was ist mehr wert?
Gehwege sind für die Fußgänger da!
Gehwege dienen dazu, den Fußgängern ei-
nen Raum zu sichern, in dem sie sich ge-
fahrlos und unbehindert fortbewegen kön-
nen. Kinder bis zu acht Jahren müssen so-
gar mit Fahrrädern den Gehweg benutzen. 
Leider müssen wir immer wieder beobach-
ten, dass rücksichts- oder gedankenlose 
Kraftfahrer ihre Fahrzeuge so auf dem Geh-
weg platzieren, dass niemand mehr pas-
sieren kann, ohne die Straße zu betreten. 
Damit muten sie aber den Fußgängern (ins-
besondere Kindern und Senioren) zu, sich 
den Gefahren des fließenden Verkehrs aus-
zusetzen. Der Gehweg gehört den Fußgän-
gern! Nehmen Sie Rücksicht auf die nicht 
motorisierten Verkehrsteilnehmer. Übri-

gens – das Verbot gilt auch für den Geh- 
und Radweg!

Sortierung auf den Grüngut-
sammelplätzen
Auf den Grüngutsammelplätzen der Land-
kreisgemeinden müssen die Garten- und 
Grünabfälle richtig getrennt werden! 
Die Garten- und Grünabfälle, die die Land-
kreisbürger auf den gemeindlichen Grün-
gutsammelplätzen anliefern, werden auf 
verschiedenen Wegen zu wertvollen Roh-
stoffen aufgearbeitet. Nur eine hohe Qua-
lität, für die zu großen Teilen eine gute Tren-
nung in holziges und krautiges bei der An-
lieferung auf den Sammelplätzen Voraus-
setzung ist, garantiert den guten Absatz 
dieser Rohstoffe. 
Aus holz wird Biobrennstoff 
Das holzige Material des angelieferte Baum- 
und Strauchschnitts wird auf den befestig-
ten Flächen der Plätze gesammelt und von 
Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach Qualität 
muss das Material noch weiter aufbereitet 
werden. Schließlich kann es als Biobrenn-
stoff in Hackschnitzelheizungen oder Bio-
masseheizwerken eingesetzt werden. Es 
dient so als Ersatz für fossile Brennstoffe 
und trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz 
bei. 
krautiges wird kompostiert 
Das in den Containern gesammelte krauti-
ge Material wird in Kompostieranlagen, wie 
unserem Kompostwerk an der Kreismüll-
deponie Guggenberg zu wertvollem Kom-
post verarbeitet. Mit Unterstützung durch 
ausgefeilte Technik und Steuerprozesse 
entstehen im ersten Rotteabschnitt, der In-
tensivrotte, wesentlich höhere Temperatu-
ren als im heimischen Komposthaufen, so 
dass Unkrautsamen und Krankheitserre-
ger sicher abgetötet werden. Der Kompost 
ist danach sauber; die Fachleute nennen 
das „hygienisiert“. Daran schließt sich eine 
Nachrotte an, bei der der Kompost reifen 
kann, bis zu „Reifkompost, Rottegrad IV 
oder V“, der für den Einsatz als Dünger und 
Bodenverbesserer im Hausgarten beson-
ders geeignet ist. 
In der Landwirtschaft ersetzt qualitätsge-
prüfter Kompost mineralischen Dünger. Be-
sonders durch den Einsatz von jüngeren 
Komposten werden die Bodenqualität und 
der Erosionsschutz nachhaltig verbessert. 
Gerade in vieharmen Ackerbaugebieten, 
wie in der Untermainregion, ist die Humus-
nachlieferung und Bodenstrukturverbes-
serung ein großes Plus für den Kompostein-
satz. 

Bitte um Beachtung:
Das Einwohnermeldeamt ist am
Montag, den 15.05.2023,
wegen Weiterbildung geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 19 vom 12. Mai 2023

Seite 4

4

Schlechte Trennung behindert die Verwer-
tung 
Bei der thermischen Verwertung des Baum- 
und Strauchschnitts stört Krautiges auf-
grund seines hohen Wassergehaltes eher, 
umgekehrt wird bei der Kompostierung hol-
ziger Baum- und Strauchschnitt nicht oder 
nicht schnell genug zersetzt. 
Deshalb ist die richtige Trennung der Ab-
fälle auf dem Grüngutsammelplatz so wich-
tig! 
In dem aktuellen Grünabfallverwertungs-
system steigt die Bedeutung unserer Grün-

gutsammelplätze als „Anlagen zur Roh-
stoffgewinnung“. Das kann aber nur gut 
funktionieren, wenn Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, die angelieferten Materialien 
richtig trennen: „Grüne“ Pflanzenreste, wie 
Rasen-, Hecken-, Rosenschnitt, Blumenstö-
cke, Laub, Moos und Blumen- oder Gemü-
sestauden (z. B. Kartoffel-, Kürbis-, Gurken-
kraut, Tomatenstöcke) zählen zum Krauti-
gen. „Braune“ Pflanzenabfälle, wie Baum-
, Strauchschnitt, Christbäume und Abdeck-
reisig gehören zum Holzigen. 
Weitere Informationen rund um die Abfall-

entsorgung gibt es im Internet unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Um-
welt/Abfallwirtschaft.aspx und bei der Ab-
fallberatung unter Telefon 09371-501 380 
und 501 384 oder 501 385.

kitzretter*innen gesucht!
Aktion zum Schutz der rehkitze 
vor dem Mähtod im Frühjahr und Sommer!
Liebe Tier- und Naturfreunde,
liebe Mitbürger,
trotz der momentanen Situation werden 
bald wieder Rehkitze geboren und die Wie-

Ortsübliche Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für den Entwurf 
der Änderung des Bebauungsplans „In den Stauden“

Der Gemeinderat der Gemeinde Leidersbach hat in öffentlicher Sitzung am 18.04.2023 den Entwurf der Änderung des Bebau-
ungsplans „In den Stauden“ gebilligt. Der Entwurf der Änderung des Bebauungsplans „In den Stauden“ mit den textlichen Fest-
setzungen sowie der Begründung und die Berichtigung des Flächennutzungsplanes liegen im Rathaus der Gemeindeverwaltung, 
Zimmer 13, Hr. Süß, Hauptstr. 123, Gemeinde Leidersbach, vom

22.05.2023 bis einschließlich 30.06.2023

während der Dienstzeiten (Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr) aus und können einge-
sehen werden.

 

Lageplan Änderung Bebauungsplan „In den Stauden“ (Stand 18.04.2023)

Stellungnahmen können während dieser Frist schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Änderung des Bebauungsplanes „In 
den Stauden“ unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung des Bebauungsplanes „In den Stauden“ nicht von Bedeutung ist.
Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfügbar:
- Artenschutzfachliche Potenzialanalyse vom 19.02.2023
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 BauGB auszulegenden Unterlagen sind auch auf der Homepage der 
Gemeinde Leidersbach unter https://www.leidersbach.de/unsere-gemeinde/bauen-wohnen/bauleitplanung/ veröffentlicht.
Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. mit § 3 BauGB und 
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absender-angeben abgeben erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflicht im Bauleitverfah-
ren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Leidersbach, 11.05.2023
gez.
Michael Schüßler 
1. Bürgermeister

Vollsperrung der ringstraße im OT roßbach vom 22.05.2023 bis 31.12.2023 wegen Vollausbau
Die Ringstraße im OT Roßbach wird jetzt, nachdem die Ortsdurchfahrt im dortigen Bereich fertiggestellt wurde, ebenfalls im 
Vollausbau ausgebaut.
Die geplante Baumaßnahme verzögert sich um 2 Wochen, geplant war bereits der 02.05.23.
Wir bitten die Anlieger um Verständnis und Beachtung.
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sen in gewohnter Weise gemäht. Freiwilli-
ge Helfer dürfen unter Einhaltung der Si-
cherheitsvorschriften in Aktion treten um 
Jägern und Landwirten zu helfen die Wie-
sen vor der Mahd nach versteckten Kitzen 
abzusuchen. Helfen auch Sie und lassen 
Sie sich im Rathaus Ihrer Heimatgemein-
de in die Liste der freiwilligen Helfer eintra-
gen. Ein Anruf genügt! Melden Sie sich im 
Rathaus Leidersbach Tel. 06028/9741-0.
Ihr dringend benötigter Einsatz ist zwischen 
Mai und Juli erforderlich. Sie werden im 
Bedarfsfall vom zuständigen Jagdpächter 
verständigt und um Mithilfe gebeten. Er 
wird Ihnen vor Ort die notwendige Einwei-
sung geben.
Informationen erhalten Sie auch auf:
www.action-for-kitz.de
Durch Ihre Mithilfe und die gute Zusam-
menarbeit zwischen Landwirten und Jä-
gern gelingt es sicher auch in unserer Ge-
meinde viele Rehkitze zu retten.

hilfe! Wo ist die hausnummer?
Prüfen Sie doch bitte selbst einmal!
Setzen Sie sich in Ihr Auto und stellen Sie 
sich vor, Sie wären ein Fremder vom Ret-
tungsdienst oder auch der Arzt und Sie wür-
den nach einem Notfallruf jetzt Ihre Haus-
nummer suchen. Spätestens jetzt könnten 
Sie feststellen, dass dies gar nicht so ein-
fach ist. Deshalb sollte Ihre Hausnummer 
so deutlich und groß angebracht werden, 
dass sie jederzeit für einen Vorbeifahren-
den (ob von oben oder unten) erkennbar 
ist. Nur so ist gewährleistet, dass nicht 
kostbare Zeit in einem Notfall verloren geht!
hausnummer kann Leben retten!
Immer wieder hören wir von Seiten des Ret-
tungsdienstes, Notärzten usw., dass sie in 
Notfällen erst längere Zeit nach ihren An-
rufern bzw. nach dem Patienten suchen 
müssen, da wegen der fehlenden Haus-
nummern die Häuser nicht gefunden wer-
den können. Es ist deshalb in Ihrem Inter-
esse, dass die Hausnummern deutlich les-
bar, vor allem von der Straße gut erkenn-
bar sind. Im Notfall entscheiden oft Minu-
ten über Leben und Tod. Denken Sie daran 
– es könnte Ihr Leben sein, das Sie aufs 
Spiel setzen.

Grundstücke auf Gefahren prüfen
Bereits das Grundgesetz schreibt vor, dass 
Eigentum verpflichtet. Ein Ausfluss davon 
ist, dass derjenige Grundstückseigentümer 
oder Erbbauberechtigte, der eine Gefahren-
quelle schafft oder sonst für sie verant-
wortlich ist, für Schäden die Haftung zu 
übernehmen hat (sog. Verkehrssicherungs-
pflicht), wenn er nicht die notwendigen 
Schutzvorkehrungen gegen daraus drohen-
de Risiken getroffen hat. Diese juristisch 

klingende Formulierung lässt sich auf ei-
nige Tatsachen zusammenfassen:
• Kontrolle von Bäumen
Bei der Kontrolle von Bäumen hat sich nach 
der Rechtsprechung kein einheitlicher Prü-
fungszeitraum herausgebildet. Es ist aller-
dings sinnvoll die Bäume zweimal jährlich 
(einmal in belaubtem und einmal in unbe-
laubtem Zustand) zu überprüfen. Dabei ist 
vor allem auf tote Äste, die Standsicher-
heit und den Einwuchs der Wurzeln in Ver-
kehrsflächen, usw. zu achten.
• Kontrolle von Gräben
In den Seitengräben kann es vereinzelt zu 
Steinschlägen kommen. Deshalb sind hier 
die Grundstückseigentümer angehalten zu 
prüfen, inwieweit eine Gefahr besteht. In 
Gräben ist nach der allgemeinen Lebens-
erfahrung mit spielenden Kindern zu rech-
nen, deshalb ist hier besondere Sorgfalt 
geboten.
• Kontrolle von Bauwerken 
Bauwerke sind auf ihre Standsicherheit hin 
zu überprüfen. Bei Gebäuden mit Dachein-
deckungen ist darauf zu achten, dass kei-
ne Ziegel lose sind und durch eine Wind-
böe auf die Straßen oder den Gehweg fal-
len können.In diesem Zusammenhang 
möchten wir auch auf die Haftung ganz all-
gemein hinweisen. Nur eventuelle Scha-
denersatzansprüche von geschädigten Drit-
ten können über eine Privathaftpflichtver-
sicherung abgedeckt werden. Gegen eine 
strafrechtliche Haftung ist eine Versiche-
rung nicht möglich.Wir bitten alle Grund-
stückseigentümer und Erbbauberechtig-
ten die notwendigen Kontrollen in regelmä-
ßigen Abständen durchzuführen bzw. so-
weit sie dies nicht selbst können von sach-
verständigen Dritten durchführen zu las-
sen, damit Sach- und vor allem Personen-
schäden vermieden werden.

Lichtraumprofil und  
Straßensäuberung
Die Gemeindeverwaltung möchte aus ge-
gebenem Anlass auf die Pflichten der Grund-
stückseigentümer zur Sauberhaltung und 
Gefahrenabwehr hinweisen. 
Der aus einem Privatgrundstück herausra-
gende Bewuchs, der teilweise in den öffent-
lichen Verkehrsraum ragt (der sich über der 
Straße befindliche Luftraum gehört auch 
zum Straßenkörper) muss nach dem Bay-
erischen Straßen- und Wegegesetz zurück 
geschnitten werden. Das freizuhaltende 
Lichtraumprofil (Durchgangs- bzw. Durch-
fahrtshöhe) beträgt über der Straße 4,50 m 
und im Geh- und Radwegbereich 2,50 m 
über der öffentlichen Verkehrsfläche. Die 
seitliche Begrenzung ist identisch mit der 
Straßenbegrenzungslinie bzw. der Grund-
stücksgrenze.Wir bitten alle Grundstücks-
eigentümer und sonstigen Nutzungsberech-
tigen dringend, ihr Grundstück auf Über-
wuchs zu überprüfen und gegebenenfalls 
zurück zu schneiden oder diese Arbeiten 
von einer beauftragen Person durchführen 
zu lassen. Nach den öffentlichrechtlichen 
Vorschriften können – falls notwendig – 
auch entsprechende Maßnahmen auf Kos-
ten des Eigentümers durch die Gemeinde 
angeordnet werden, um Gefahren für Leib 
und Leben zu vermeiden bzw. zu beseiti-
gen. In diesem Zusammenhang möchten 

wir auch auf die Haftung hinweisen. Nur 
eventuelle Schadensersatzansprüche von 
geschädigten Verkehrsteilnehmern können 
durch eine Privathaftpflichtversicherung 
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich!
Nicht nur der Bewuchs an der Grundstücks-
begrenzungslinie ist durch die Grundstücks-
eigentümer und Nutzungsberechtigten zu 
prüfen, sondern es ist auch die öffentliche 
Verkehrsfläche regelmäßig, mindestens ein-
mal im Monat, zu säubern. Die Entwässe-
rungsrinne ist außerdem von Bewuchs zu 
befreien. Wir möchten darauf hinweisen, 
dass dies keine Schikane der Gemeinde ist, 
sondern einem geordneten Wasserabfluss 
im Regenfall dient. So wird im Winter auch 
die Eisbildung auf der Fahrbahn durch „wild“ 
abfließendes Wasser verhindert und dem-
zufolge Gefahrenstellen vorgebeugt. Auch 
trägt es zu einer längeren Lebensdauer der 
Rinne bei. Eine Nichtbeachtung kann im 
Einzelfall mit Geldbuße belegt werden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Nutzungsberechtigten deshalb, die erfor-
derlichen Arbeiten zur Einhaltung der rei-
nigungs- und Verkehrssicherungspflicht 
auszuführen bzw. ausführen zu lassen. 

Bachränder von Grünabfällen  
freihalten!
„70 Keller musste die Feuerwehr leer pum-
pen“ oder ähnliche Sätze findet man im-
mer wieder in den Zeitungen über Wolken-
brüche oder dauernd anhaltende Regenfäl-
le. Die Gemeinde versucht durch Gewäs-
serausbau und -unterhalt diesen Übergrif-
fen des Wassers vorzubeugen. Leider se-
hen mache Bürger die Bachränder als La-
gerfläche für Kleingartenabfälle, wie Schnitt-
holz von Obstbäumen, Reste von Zier- und 
Gemüsepflanzen und Mähgut aus der Pfle-
ge von Rasenflächen an. Die zumeist in be-
reits vorhandene Uferanbrüchen einge-
brachten Abfälle werden durch ein Hoch-
wasser abgeschwemmt und führen in den 
verrohrten Bachläufen und Durchlässen zu 
sog. Verklausungen, d.h. die Leitungen wer-
den verstopft und das Wasser wird zurück 
gestaut. Dieselbe Problematik kann an 
Durchlässen von Brücken oder Zäunen, die 
über den Bachläufen errichtet werden, ent-
stehen. 
Durch die Überflutung der Grundstücke ent-
stehen für die Betroffenen teilweise erheb-
liche finanzielle Schäden, die vermeidbar 
gewesen wären, wenn andere Bürger Rück-
sicht genommen hätten.Wir appellieren 
hiermit insbesondere an diejenigen, die Un-
rat und dergleichen an den Bachläufen ab-
lagern, ebenso aber an die Benutzer und 
Errichter der Brücken und Zäune, sich ein-
mal in die Lage der betroffenen Anwohner 
zu versetzen. Stellen Sie sich einmal vor, 
es wären Ihre eigenen vier Wände die un-
ter Wasser stehen, wie würden Sie sich füh-
len oder wie würden Sie reagieren?
Abschließend möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Gartenabfälle auf dem ge-
meindlichen Grüngutplatz kostenlos abge-
geben werden können.
Die vorstehenden Zeilen dienen der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger!
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Worum geht es im heimatprojekt Bayern? 
Sozialer Zusammenhalt: damit ist das kon-
krete soziale Miteinander vor Ort gemeint, 
das Gefühl von Zugehörigkeit und die Fra-
gen des Gemeinwohls. Hier stehen ländli-
che Räume vor großen Herausforderungen: 
Demografischer Wandel, Digitalisierung, 
Mobilität, Energiewende – um nur einige 
gesellschaftliche Entwicklungen zu nen-
nen. Aber gerade in ländlichen Räumen gibt 
es auch sehr viele Menschen, die sich für 
das Gemeinwohl einsetzen und ein großes 
Interesse daran haben, den sozialen Zu-
sammenhalt zu stärken. 
Die Erscheinungsformen und Rahmenbe-
dingungen sozialen Zusammenhalts in 
ländlichen Regionen werden im Projekt un-
tersucht. In drei großen Bürgerbefragun-
gen und vier Vertiefungsprojekten zu ver-
schiedenen Aspekten des sozialen Zusam-
menhalts kommen Menschen aus allen Re-
gionen zu Wort, aus Dörfern und Kleinstäd-
ten, Alteingesessene und neu Zugezoge-
ne, Alt und Jung: 
Die Themen der Bürgerbefragungen in den 
Jahren 2023 bis 2025: 
•  Stärke und Qualität des alltäglichen sozi-

alen Miteinanders vor Ort (2023 – Start 
am 15.03.!) 

•  Ortsverbundenheit und Gefühl von Zuge-
hörigkeit (2024) 

•  Gemeinwohlorientierung und Engagement 
(2025) 

Die Themen der Vertiefungsprojekte: 
•  Wie kann sozialer Zusammenhalt dazu 

beitragen, zuhause alt werden zu können? 
•  Welche Faktoren bewegen junge Men-

schen dazu im ländlichen Raum zu blei-
ben? 

•  Welche Gründe sprechen für eine Rück-
kehr in den ländlichen Raum als Wohn- 
und Arbeitsort? 

•  Auf welche Weise trägt die lokale Kultur 
zum Zusammenhalt bei? 

Wer kann mitmachen – und wie? 
Zur Teilnahme sind die Bürger aller Kom-
munen eingeladen, die gemäß dem Lan-
desentwicklungsplan Bayern (LEP) zum 
ländlichen Raum gehören. Alle Kommunen 
des ländlichen Raums wurden bereits kon-
taktiert. Die Teilnahme an den drei Befra-
gungen ist online über die Projektwebsite 
möglich (www.heimatprojekt-bayern.de). 
Außerdem gibt es den Fragebogen auch 
im PDF-Format zum Ausdrucken und Rück-
versand per Post. Für die Vertiefungspro-
jekte wird das Projektteam unterschiedli-
che Personen und Organisationen in ganz 
Bayern kontaktieren (z.B. Vereine oder Nach-
barschaftshilfen). 
Warum lohnt es sich mitzumachen? 
Mit dem Forschungsvorhaben werden für 
Bürger und Politik Erkenntnisse über das 
soziale Miteinander in den ländlichen Re-
gionen erarbeitet, systematisiert und ver-
gleichend ausgewertet. So kann der sozi-
ale Zusammenhalt besser sichtbar gemacht 
und weiterentwickelt werden. Die Ergeb-
nisse werden laufend auf der Projektweb-
site zur Verfügung gestellt, so dass alle In-
teressierten sich selbst ein Bild machen 
können. Darüber hinaus erhalten alle Kom-
munen und Verwaltungsgemeinschaften, 
in denen mind. 100 Personen teilnehmen, 
eine kurze Auswertung für ihre Kommune. 
(Diese werden ausschließlich den jeweili-

Die kasse der Gemeinde Leiders-
bach erinnert an den Zahlungster-
min 15.05.2023
Am 15.05.2023 sind folgende Steuern und 
Abgaben zur Zahlung fällig:
• Grundsteuer A und B
• Gewerbesteuer
• Wasser und Abwasser Vorauszahlung
Wenn Sie der Gemeinde Leidersbach ein 
Sepa-Lastschriftmandat erteilt haben, dann 
werden die fälligen Beträge vom vereinbar-
ten Konto abgebucht. 
Um zusätzliche Kosten wie Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge zu vermeiden 
bitten wir alle Nicht-Abbucher um fristge-
rechte Zahlung.
Bitte geben Sie bei Ihrer Überweisung im-
mer die Finanzadresse (FAD) an und nut-
zen Sie dabei folgende Bankverbindungen:
• Raiffeisenbank Aschaffenburg
Konto Nr. 3801454; BLZ 795 625 14
IBAN: DE29 795 62514 0003 8014 54
• Sparkasse Obernburg
Konto Nr. 430284125 – BLZ 796 500 00
IBAN: DE10 796 500 00 0430 284 125

INFOS AUS VErWALTUNG 
UND BAUhOF

Bitte um Beachtung:
Das Einwohnermeldeamt ist am Montag, 
den 15.05.2023, 
wegen Weiterbildung geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

STrASSEN 
SANIErUNGSArBEITEN

OT roßbach
Sudetenstraße/Frankenstraße
In der Zeit vom 03.04. bis ca. 17.05.2023 
Sanierung der Straßenoberfläche

ringstraße
In der Zeit vom 22.05. bis voraussichtlich 
31.12.2023 – Vollausbau
Die geplante Baumaßnahme verzögert 
sich um 2 Wochen, geplant war bereits 
der 02.05.23.

UMWELTSPArTIPP  
DEr WOchE

reparieren statt neu kaufen
Ein Loch im Pulli oder ein gesprungenes 
Smartphone-Display – die meisten Dinge, 
die kaputtgehen, kann man ganz einfach 
selbst reparieren. Und die, die man selbst 
nicht mehr hinbekommt, kann man zum 
Beispiel in Repair Cafés bringen: Hier 
reparieren Freiwillige kaputte Bügelei-
sen, Fahrradreifen und Wollpullover – 
und zwar ganz umsonst. So verhilfst du 
deinen Sachen zu einer längeren Lebens-
dauer, sparst dadurch Geld und Ressour-
cen.

STANDESAMTLIchE 
NAchrIchTEN

April 2023

Eheschließungen:
Wenzel Petra und Wagner Wolfgang, Am 
Eichwäldchen 22 - Eheschließung am 
01.04.2023 in Leidersbach

Sterbefälle:
Becker Hedwig Maria Margaretha, Ebers-
bacher Str. 68 
verstorben am 30.03.2023 in Erlenbach a. 
Main im Alter von 86 Jahren

Jux Hans-Joachim, Talblick 2 
verstorben am 31.03.2023 in Aschaffen-
burg im Alter von 79 Jahren

Kempf Helena, Hauptstr. 166
verstorben am 11.04.2023 in Leidersbach 
im Alter von 85 Jahren

Oefelein Erika, Gottlieb-Bögner-Str. 50
verstorben am 22.04.2023 in Leidersbach 
im Alter von 82 Jahren 

Rüppel Erika Anna, Roßbacher Str. 33
verstorben am 25.04.2023 in Aschaffen-
burg im Alter von 89 Jahren 

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Zusammenhalt  
in ländlichen  
regionen? – 
Ein Forschungsprojekt zum  
Mitmachen 
Wie ist es eigentlich um den sozialen 
Zusammenhalt in ländlichen Regionen 
Bayerns bestellt und welche Ideen haben 
die Bürgerinnen und Bürger, um ihn zu 
stärken? – Das untersucht die Tech-
nische Hochschule Nürnberg bis 2026 in 
einem großen Forschungsprojekt in ganz 
Bayern. Gefördert wird das Heimatprojekt 
vom Bayerischen Staatsministerium der 
Finanzen und für Heimat.1 
1 Das Projekt wurde als ein Ergebnis des Zukunfts-
dialog Heimat.Bayern ins Leben gerufen und ist 
als Heimatprojekt eine Maßnahme der Heimat-
strategie „Offensive.Heimat.Bayern 2025“. 
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gen Kommunen zur Verfügung gestellt und 
sind für andere nicht verfügbar.) 
Eine öffentliche Veranstaltung zur Projekt-
mitte und eine Abschlussveranstaltung mit 
dem Bay. StMFH zum Projektende bieten 
die Möglichkeit, die Ergebnisse gemeinsam 
zu diskutieren. 
Wann geht es los? 
In der ersten Befragung geht es um das all-
tägliche soziale Miteinander vor Ort. Die 
Teilnahme ist ab dem 15. März 2023 mög-
lich. Ab diesem Tag kann die Befragung 
über die Projektwebseite aufgerufen oder 
der Fragebogen herunterladen werden. Die 
Teilnahme ist dann bis zum 7. Juni 2023 
möglich. 
Wo gibt es mehr Informationen zum Pro-
jekt? 
Ausführlichere Informationen gibt es auf 
der Projektwebseite:
www.heimatprojekt-bayern.de 
Wer ist für das Projekt verantwortlich und 
wie kann man kontakt aufnehmen? 
Projektleitung und Projektteam: 
Projektleitung: Prof. Dr. Sabine Fromm, 
Technische Hochschule Nürnberg Georg 
Simon Ohm 
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen:
Francis Helen Finkler, Loredana Föttinger 
Kontakt: Per E-Mail:
heimatprojekt-bayern@th-nuernberg.de 
Postanschrift für Rückversand der Frage-
bögen (leider ist ein portofreier Rückver-
sand aus organisatorischen Gründen nicht 
möglich): Technische Hochschule Nürn-
berg Georg Simon Ohm 
– Prof. Dr. Sabine Fromm (Heimatprojekt 
Bayern) – Keßlerplatz 12, 90489 Nürnberg, 
Website: www.heimatprojekt-bayern.de.

Thema Organspende:  
Jede  Entscheidung hilft kranken!
Am Samstag, 3. Juni 2023, ist wieder Tag 
der Organspende. Er soll aufklären und ein 
Zeichen für die Wichtigkeit der Entschei-
dung setzen. Auch das Gesundheitsamt 
Miltenberg will an diesem Tag informieren: 
Hierzu werden von 14 bis 17 Uhr zwei Mit-
arbeiterinnen des Gesundheitsamtes in 
Wörth (Wiesenweg 5, Hof des Jugendtreffs 
und Eingangsbereich des Kinder- und Ju-
gendcircus Blamage) für Fragen zur Verfü-
gung stehen. Das Gesundheitsamt wird 
sich zudem am 1. Juli 2023 beim Mainfest 
in Miltenberg den Fragen stellen und über 
die Organspende informieren.
Das Thema Organspende ist für viele Men-
schen unangenehm, denn mit dem Tod be-
schäftigt man sich nicht gerne. Es ist aber 
sehr wichtig! Auf der einen Seite befürwor-
ten acht von zehn Menschen die Organ-
spende, dokumentiert haben dies aber nicht 
einmal fünf von zehn Menschen. Der Be-
darf an Spenderorganen ist enorm: So war-
ten in Deutschland zurzeit etwa 8.500 Men-
schen auf ein passendes Spenderorgan. 
Demgegenüber haben im Jahr 2022 aber 
nur 869 Menschen eines oder mehrere Or-
gane gespendet (933 im Jahr 2021). 
Damit schwerkranken Menschen mit Spen-
derorganen geholfen werden kann, müs-
sen Organspender ihren Willen klar doku-
mentieren. Ist die eigene Entscheidung 
nicht dokumentiert, müssen die Angehöri-
gen darüber verfügen, ob Organe entnom-

men werden dürfen. Hieraus entsteht für 
die trauernden Hinterbliebenen oft ein Ge-
wissenskonflikt, denn sie kennen zumeist 
die Einstellung des Verstorbenen zur Or-
ganspende nicht. Um diesen Konflikten aus 
dem Weg zu gehen, sollten Spenderwillige 
einen Organspendeausweis ausfüllen und 
im Geldbeutel mit sich tragen. Die Auswei-
se kann man kostenlos – etwa bei der Kran-
kenkasse oder der Bundeszentrale für ge-
sundheitliche Aufklärung – bestellen. Auch 
in einer Patientenverfügung kann man sei-
ne Einstellung zur Organspende dokumen-
tieren. Im Idealfall kreuzt man nicht nur den 
Ausweis an, sondern redet auch mit seinen 
engsten Angehörigen darüber, damit die-
se im Fall der Fälle schnell handeln kön-
nen. Im Ausweis kann man im Übrigen nicht 
nur zustimmen, sondern auch „Nein“ an-
kreuzen oder bestimmte Organe ausschlie-
ßen.
Das Alter des Verstorbenen spielt entge-
gen mancher Vermutungen keine Rolle: Ab 
16 Jahren darf man einer Organspende zu-
stimmen, bereits ab 14 Jahren darf man 
sie ablehnen. Nach oben gibt es allerdings 
keine Grenze, denn es kommt nicht auf das 
Alter, sondern vielmehr auf den Zustand 
des Organs an: So freut sich beispielswei-
se jemand mit 75 Jahren über eine gespen-
dete 80-jährige Niere. Seine Hornhaut im 
Auge kann man beispielsweise mit über 90 
Jahren noch spenden.
Alle Informationen zum Thema hat die Bun-
deszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
im Internet unter www.organspende-info.
de zusammengefasst.

Tennisjugend ermittelt die  
Landkreismeister 2023
Auch in diesem Jahr organisiert der Ten-
nisclub Rot-Weiss Miltenberg 1900 in Zu-
sammenarbeit mit dem Sportreferat des 
Landkreises Miltenberg unter Schirmherr-
schaft von Landrat Jens Marco Scherf die 
Spiele um den Landkreispokal im Jugend-
tennis. Gespielt wird vom Freitag bis Sonn-
tag, 9. bis 11. Juni, auf der Clubanlage vom 
Kleinfeld-Wettbewerb der U8 bis zur Nach-
wuchskonkurrenz U21.
Einzige Voraussetzung für alle Teilneh-
mer*innen: Sie müssen im Jahr 2023 Mit-
glied eines Tennisvereins des Landkreises 
sein oder im Landkreis wohnen. Innerhalb 
der Gruppe von Kindern, die bereits an den 
Medenspielen teilnehmen oder Turnierer-
fahrung haben, werden diejenigen vorran-
gig berücksichtigt, die auch für einen Ver-
ein im Landkreis Miltenberg antreten. Grund-
lage hierfür sind die Dokumentationen im 
Tennisportal (https://spieler.tennis.de).
Weitere Informationen zum Turnier im Ten-
nisportal, beim Tennisclub Miltenberg

Jetzt noch einen der letzten  
Plätze für das Famulatur-
programm 2023 sichern!
Bald ist es soweit und das Famulaturpro-
gramm – Summer School im Landkreis Mil-
tenberg für Medizinstudierende aus ganz 
Deutschland geht in die vierte Runde! Noch 
sind freie Plätze verfügbar und Anmeldun-
gen möglich. 
Vom 24. August bis 22. September 2023 
bietet die Gesundheitsregion plus Milten-

berg, die niedergelassene Ärzteschaft so-
wie die Helios-Klinik Erlenbach, Medizin-
studierenden die Möglichkeit, eine Haus-
arzt- oder Klinikfamulatur im Rahmen ei-
nes vielversprechenden Programms abzu-
leisten. Neben der Tätigkeit in Arztpraxis 
und Klinik haben alle Teilnehmenden die 
Chance, medizinische Workshops zu besu-
chen und durch ein abwechslungsreiches 
Freizeitprogramm die Region besser ken-
nenzulernen. 
Ebenso werden kostenlose Unterkünfte zur 
Verfügung gestellt. Bis zum 30. Mai 2023 
können sich Interessierte auf der Home-
page der Gesundheitsregionplus die letz-
ten Plätze zu sichern! 
Medizinstudierende, die bereits einen fes-
ten Famulaturplatz im Landkreis haben und 
über eine eigene Übernachtungsmöglich-
keit verfügen, können ebenfalls an den 
Workshops und am Freizeitprogramm teil-
nehmen.
Weitere Informationen zur Gesundheitsre-
gion plus Landkreis Miltenberg und zum 
Famulaturprogramm unter 
https://gesundheitsregion-plus.landkreis-
miltenberg.de/ 

NAchrIchTEN ANDErEr 
STELLENUND BEhÖrDEN

Gründerinnen-
Talk in der 
ZENTEc Gmbh
Um die Vernetzung von Gründerinnen und 
Unternehmerinnen am Bayerischen Unter-
main zu unterstützen, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit in entspannter Atmosphäre, 
sich mit Gleichgesinnten auf Augenhöhe 
auszutauschen. Knüpfen Sie neue Kontak-
te und schaffen Sie gemeinsame Synergi-
en. Kommen Sie außerdem ins Gespräch 
mit den wichtigsten Netzwerkpartnern der 
Re-gion Bayerischer Untermain. Der nächs-
te GründerinnenTalk findet am 25. Mai 2023, 
von 16:00 – 18:00 Uhr im Garten des Crea-
tiv in Obernburg statt. Die Veranstaltung 
wendet sich an alle Frauen, die sich selbst-
ständig machen möchten oder bereits ge-
macht haben – branchenunabhängig. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung unter www.zentec.de/
veranstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
17.05.2023.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de
Der GründerinnenTalk ist eine  gemeinsame 
Initiative der Region Bayerischer Untermain

Innovative Ideen 
erfolgreich umset-
zen – Beratung für technologie-
orientierte Start-ups 
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neu-
trale Beratung und die richtigen Kontakte. 
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Primärprävention in Anspruch nehmen. 
Dies sind Präventionskurse, die von der 
Zentralen Prüfstelle Prävention zertifiziert 
wurden und in Höhe von mindestens 80 
Prozent der Kosten von der SVLFG bezu-
schusst werden. Gefördert werden je Ver-
sicherten maximal zwei Kurse pro Kalen-
derjahr. Die Kurse sind zu finden unter www.
svlfg.de/gesundheitskurse-finden.
Weitere Informationen
Zum Thema Bluthochdruck informiert die 
Deutsche Hochdruckliga auf ihrer Internet-
seite www.hochdruckliga.de. Dies ist eine 
bundesweite Selbsthilfeorganisation, die 
seit Jahren von den Verbänden der Gesetz-
lichen Krankenversicherung auf Bundes-
ebene finanziell unterstützt wird. Details 
zum Bonusprogramm und zur Selbsthilfe-
förderung stellt die SVLFG auf ihren folgen-
den Internetseiten bereit:
www.svlfg.de/bonus-gesundheitsbewusst-lkk 
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung

SVLFG legt Fokus auf Frauen-
gesundheit
Anlässlich des Internationalen Aktionsta-
ges für Frauengesundheit am 28. Mai weist 
die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre 
Angebote zur Gesundheitsförderung, ihre 
Gesundheitskurse sowie Vorsorge- und 
Kurzkuren für Frauen hin.
Frauen sind aufgrund biologischer Fakto-
ren, aber auch durch soziale Bedingungen 
anderen Gesundheitsrisiken unterworfen 
als Männer. Das kann verschiedene Aus-
wirkungen auf die physische und psychi-
sche Gesundheit von Frauen haben. Auch 
sind Frauen und Männer im Familienleben 
und Beruf mit unterschiedlichen Heraus-
forderungen konfrontiert. 
Die SVLFG unterstützt Frauen bei der Ge-
sundheitsförderung. Weitere Informatio-
nen hierzu finden sich unter www.svlfg.de/
gesundheitskurse-finden und www.svlfg.
de/lkk-kurzkuren sowie www.svlfg.de/vor-
sorgekuren. 
Auch die Internetseite www.frauengesund-
heitsportal.de liefert Wissenswertes zu The-
men wie Bewegung und Sport, Gesund äl-
ter werden, Gesunder Schlaf, Psychische 
Gesundheit sowie zur Frauengesundheits-
forschung. Zudem gibt sie Hinweise auf 
entsprechende Veranstaltungen.

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Veranstaltungsort: jeweils Martinushaus 
Aschaffenburg
„Tschüss Stress!“
Di. 16.05.2023 Beginn 19.30 Uhr
Vortrag: Wie wir Kindern zu mehr Ausge-
glichenheit verhelfen
Referentin: Karina Sillmann
„Wir können die Welt nicht ändern…“
Mi. 24.05.2023 Beginn 19.30 Uhr
Vortrag: Eigentlich wollte die Referentin 
nur zeigen, dass jeder Mensch ein Talent 
hat und eine Chance auf eine Arbeitsstel-
le verdient. Deshalb gründete sie 2010 das 
erste ökosoziale Textilunternehmen in 

Deutschland
Referentin: Sina Trinkwalder
Wenn die Freude Trauer trägt
8 Abende ab Do. 25.05.2023 Beginn 18.00 Uhr
Rückbildungskurs für verwaiste Mamas im 
ersten Jahr nach der Geburt.
Eine Schwangerschaft ist meist eine Zeit 
der Vorfreude und des Glücks. Wenn ein 
Baby vor, während oder nach der Geburt 
verstirbt, wird dieses Glück plötzlich von 
tiefer Trauer abgelöst. In dieser Situation 
ist es wichtig, Halt und Unterstützung zu 
erfahren.
Referentinnen: Dagmar Weimer, Vanessa 
Rickert
IkEBANA
Sa. 17.06.2023 Beginn 10.00 Uhr
Die Kunst des japanischen Blumensteckens
Referentin: Annette Fricke
kräuterwunder und Pflanzenschätze
Mo. 19.06.2023 Beginn 19.30 Uhr
Erfahren Sie in lockerer Atmosphäre Wis-
senswertes, Heilsames, Schmackhaftes 
und Märchenhaftes über die Schätze der 
Natur.
Referentin: Barbara Fäth
Nordic Walking zum kennenlernen
Fr. 23.06.2023 Beginn 18.00 Uhr bis So. 
25.06.2023 Ende 13.30 Uhr
Ein Naturfitness-Wochenende in Schmer-
lenbach
Referentin: Petra Göpfert
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlen-
bach e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaf-
fenburg, Tel. 06021 392100, Fax: 06021 
392119, mail: info@martinusforum.de

Exkursion Tagfalter, Sonntag, 
04.06.2023, 10:30 - 12:30 Uhr,  
Niedernberg
Entdecken Sie mit unseren 
Experten die bunte Welt hei-
mischer Tagfalter. Sie lernen 
die wichtigsten heimischen 
Arten kennen und erfahren 
Wissenswertes über ihre Lebensweise. Mit 
etwas Glück könnten beobachtet werden: 
Kleiner Eisvogel, Baumweißling, Großer 
Fuchs, Malvendickkopf, Pflaumenzipfelfal-
ter und eventuell die ersten Kleinen Schil-
lerfalter.
Die Veranstaltung wird vom Bund Natur-
schutz veranstaltet und kann kostenlos be-
sucht werden. Eine Anmeldung bis 
25.05.2023 ist erforderlich unter https://
miltenberg.bund-naturschutz.de/veranstal-
tungen 
Max. 20 Teilnehmer*innen
Bei Anmeldung erhalten die Teilnehmer*in-
nen Informationen zum Treffpunkt.
Referenten: Walter Mark und Richard Fath

Fledermäuse – Experten-Vortrag 
mit anschließender Exkursion 
Donnerstag, 15.06.2023 20:00 - 22:00
Geschäftsstelle Obernburg (Römerstraße 
41) anschließend gemeinsame Exkursion
Fledermäuse – sie sehen mit ihren Ohren 
und fliegen mit den Händen durch die Nacht 
– sind faszinierende Geschöpfe.  Unser Ex-
perte Erich Sauer lädt Sie am 15. Juni 2023 

Im Rahmen der „Beratung für Technologie-
GründerInnen“ erhalten ExistenzgründerIn-
nen - sowie Unternehmen aus den Berei-
chen Handwerk, Industrie und Dienstleis-
tung - u. a. Feedback und Beratung zu ih-
ren Ideen und Konzepten. Darüberhinaus 
erhalten Sie Unterstützung auf der Suche 
nach Kooperationspartnern in Wirtschaft 
und Wissenschaft. Wir informieren Sie auch 
über Fördermöglichkeiten von Land und 
Bund. 
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC ste-
hen Ihnen in einem einstündigen Gespräch 
zur Verfügung – kostenfrei! 
Nächster Termin ist am 25.05.2023 in der 
ZENTEC GmbH in Großwallstadt. 
Anmeldung unter www.zentec.de/veran-
staltungen - Anmeldeschluss ist am 
22.05.2023. 
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und  
Gartenbau
Bluthochdruck natürlich selber 
beeinflussen
Der Welt-hypertonie-Tag am 17. Mai soll 
ein breites Bewusstsein für die Gefahren 
durch Bluthochdruck schaffen und über 
dessen Vorbeugung, Früherkennung und 
Behandlung aufklären. Und das mit gutem 
Grund, denn laut Weltgesundheitsorgani-
sation leiden über 1,5 Milliarden Menschen 
an zu hohem Blutdruck. Jährlich fordert 
die Erkrankung bis zu zehn Millionen – teil-
weise vermeidbarer – Todesfälle.
Alter, Geschlecht, Erbgut, Ernährung, Le-
bensstil und -bedingungen – alle diese Fak-
toren spielen bei der Entstehung von Blut-
hochdruck zusammen. Insbesondere Über-
gewicht oder Adipositas, hoher Alkohol-
konsum, salzreiche Ernährung, Rauchen, 
wenig körperliche Aktivität sowie Angst 
und Stress führen dazu. Jeder kann also 
selbst dafür sorgen, durch einen gesunden 
Lebensstil das Risiko zu minimieren.
Bewegung und Ernährung
Nordic Walking, Fahrradfahren und gut do-
siertes Krafttraining sind gut verträglich 
für Bluthochdruckpatienten. Nicht geeig-
net sind Sportarten, die eine Pressatmung 
verursachen wie Gewichtheben oder über-
triebener Kraftsport. Viel frisches Gemüse 
und naturbelassene Öle sind ideal für Blut-
hochdruckpatienten. Gemieden werden 
sollten dagegen Fertiggerichte, denn sie 
enthalten zu viel Kochsalz. Knapp 80 Pro-
zent des gesamten Kochsalzkonsums wer-
den durch Fertigprodukte aufgenommen. 
Besser ist es, das Essen mit Gewürzen und 
frischen Kräutern zu verfeinern.
SVLFG unterstützt
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) fördert mit 
ihrem Bonusprogramm für gesundheitsbe-
wusstes Verhalten die Teilnahme an ver-
schiedenen Sport- und Entspannungskur-
sen sowie an Kursen zur Stressbewälti-
gung, gesunden Ernährung und zum Nicht-
rauchen. Hierbei wird ein Bonus in Form ei-
ner Geldprämie an jene gewährt, die regel-
mäßig qualitätsgesicherte Leistungen zur 
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zu einem Fledermaus-Vortrag mit anschlie-
ßender Exkursion ein. Erfahren Sie span-
nende Details über die nächtlichen Flugak-
robaten und wie man sie schützen kann. 
Der Vortrag beginnt um 20 Uhr in der Ge-
schäftsstelle des Bund Naturschutz in 
Obernburg (Römerstraße 41, 63785 Obern-
burg am Main). Anschließend starten wir 
zur gemeinsamen Exkursion. Der Abend 
findet im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
zum Projekt „Greifvogel- und Fledermaus-
schutz in Kirchen“ statt und wird gefördert 
vom Bayerischen Naturschutzfonds aus 
Mitteln der GlücksSpirale.
Eine Anmeldung bis 6. Juni 2023 ist erfor-
derlich unter https://miltenberg.bund-na-
turschutz.de/veranstaltungen
Max. 20 Teilnehmer*innen
Bund Naturschutz in Bayern e.V., Kreisgrup-
pe Miltenberg, Römerstraße 41, 63785 
Obernburg 

DJO – Deutsche Jugend in 
Europa e. V. 
Schüler aus Brasilien suchen nette Gast-
familien!
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit Pastor Dohms Schule aus Porto Aleg-
re / Brasilien sucht die DJO - Deutsche Ju-
gend in Europa deutschlandweit Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ 
bei sich aufzunehmen, um mit und durch 
den Gast den eigenen Alltag neu zu erle-
ben. Der Gegenbesuch ist auch möglich.
Die Familienaufenthaltsdauer ist von 19.06. 
– 20.07.2023 (14 – 15 Jahre alt). Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Tel. 0711-6586533, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Berufsfachschule für  
kaufmännische Assistenten des 
Landkreises Miltenberg
Zweijährige Berufsausbildung an der 
Berufsfachschule Obernburg a. Main
„Staatlich geprüfte kaufmännische 
Assistenten E-Business-Management“
Die Berufsfachschule für 
kaufmännische Assistenten 
ist eine öffentliche Schule 
des Landkreises Miltenberg 
und bildet seit mehr als 30 
Jahren junge Leute für das 
Berufsleben aus. 
Der Abschluss „kaufmännischer Assistent/
kaufmännische Assistentin E-Business-
Management“ ist eine abgeschlossene Be-
rufsausbildung sowie im deutschen und 
europäischen Qualifikationsrahmen dem 
Niveau 4 zugeordnet. Er soll zur direkten 
Arbeitsaufnahme im kaufmännischen Be-
reich von Unternehmen führen und ist auch 
die Berechtigung zur Aufnahme in die BOS 
(Berufsoberschule).
Die Schwerpunkte der fachlichen Ausbil-
dung sind die Unterrichtsfächer Beschaf-
fungs- und Absatzprozesse, Betriebliche 
Anwendungssoftware, Betriebliche Unter-
stützungsprozesse, E-Businessprozesse, 
Informationsmanagement, Kaufmännische 
Steuerung und Kontrolle, Marketing, Pro-
jektmanagement und Wirtschaftsenglisch. 
Abgeschlossen wird die Ausbildung mit ei-
ner staatlichen Prüfung.

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 /2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/53718910
oder
Heidelinde Burkholz 06028 / 99 97 902

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern

Fester Bestandteil der Ausbildung ist ein 
4-wöchiges Praktikum zwischen dem ers-
ten und zweiten Ausbildungsjahr in einem 
Industrieunternehmen der Region.
Voraussetzung für die Aufnahme ist ein 
mittlerer Bildungsabschluss. Es wird kein 
Schulgeld erhoben. BAföG-Berechtigung 
besteht bei Vorliegen der entsprechenden 
Voraussetzungen. 
Schicken Sie bitte Bewerbungen und 
Anfragen für das Schuljahr 2023/2024 an 
die Berufsfachschule für kaufmännische 
Assistenten des Landkreises Miltenberg,
Berufsschulstr. 10, 63785 Obernburg oder 
an die Mailadresse info@bs-mil-obb.de.
Wir beraten und informieren Sie dann 
gerne telefonisch und persönlich weiter.
Zusätzliche Informationen und ein Image-
film der BFS Obernburg sind unter www.
bs-mil-obb.de zu finden. 
Alexander Eckert, OStD, Schulleiter

Geschäftsstelle Aschaffenburg
Ätherische Öle – Entführung in 
das reich der Düfte 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bau-
ernverbandes lädt alle Interessierten zu der 
Veranstaltung „Ätherische Öle - Entführung 
in das Reich der Düfte“ ein. Von den uns 
bekannten Sinnen ist der Geruchssinn auch 
heute noch derjenige, dem am wenigsten 
Beachtung geschenkt wird. Dabei können 
Düfte und Gerüche viele Reaktionen so-
wohl im Organismus als auch im Wohlbe-
finden auslösen. Ätherische Öle beeinflus-
sen diese im positiven Sinn. Kommen Sie 
mit auf eine spannende Reise in die Welt 
der Düfte. Sie erfahren den Unterschied 
zwischen naturreinen und ätherischen Ölen 
und welche Qualitätskriterien Sie beim Kauf 
beachten müssen. Außerdem lernen Sie 
wie Sie z. B. bei Stress oder Schmerzen die 
Öle gezielt einsetzen können und die dazu 
verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten 
kennen (Raumbeduftung, Inhalation…). 
Termin: Donnerstag, 25. Mai 2023, 
Beginn: 19.00 Uhr 
Wo: Waldmichelbacher hof,
63856 Bessenbach 
Anmeldung bei Anmeldung bei Ortsbäue-
rin Christiane Schultes unter Tel.-Nr. 0160-
94874224 und bei ihrer Stellvertreterin Car-
men Wenzel unter Tel. 01520-9845550 oder 
auch direkt unter  https://www.bildung-be-
ratung-bayern.de/?tid=19012903  unbe-
dingt erforderlich. 

Wo ist die Zeit nur hin? -  
Zeitmanagement 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bau-
ernverbandes lädt alle Interessierten zu der 
Veranstaltung „Wo ist die Zeit nur hin? - 
Zeitmanagement“ ein. „Es ist nicht zu we-
nig Zeit, die wir haben, sondern es ist zu 
viel Zeit, die wir nicht nutzen.“ (Lucius An-
naeus Seneca). Das klingt ein bisschen 
nach einer abgedroschenen Phrase, aber 
letztlich trifft es das Zitat auf den Punkt: 
Egal wie wir es biegen und wenden, mehr 
Zeit als 24 Stunden hat unser Tag nicht. 
Daher sollten wir besser an anderen Stell-
schrauben drehen. Die Referentin gibt neue 
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Impulse, um die Zeit im Berufs- und Privat-
leben besser zu nutzen, damit am Ende 
mehr Energie für die wirklich „wichtigen“ 
Dinge im Leben bleibt. 
Termin: Freitag  26. Mai 2023,
Beginn: 17.00 - 18.30 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Rein-
hart unter Tel. 0175-5249716  oder auch 
direkt unter  https://www.bildung-beratung-
bayern.de/?tid=19012472 unbedingt erfor-
derlich. Eine Kinderbetreuung ab 4 Jahren 
ist möglich (Unkostenbeitrag: € 5,00) 

SPrUch DEr WOchE

Sorglose Momente
Wer heiter ist, hat nicht weniger Probleme,
aber er wird selbst ein Teil der Lösung.
 Thomas Romanus

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
Sa./So. 13./14. Mai 2023
Dr. med. dent. Stephanie Huth,
Trennfurter Str. 33, 63911 Klingenberg
Tel. 09372 / 944406
Do./Fr. 18./19. Mai  (christi himmelfahrt)
Dr. med. dent. Claudia Fischermann-
Bothmann, Miltenberger Str. 1a,
63785 Obernburg, Tel. 06022 / 623650
Sa./ So. 20. 21 Mai 2023
Dr. Uwe Rohe, Hauptstr. 3,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022 / 21305

kindergarten 
St. Barbara 
Ebersbach
kommt ins Ebersbacher Farbenland –
Sommerfest 2023
Ein wahrlich farbenfrohes Fest erwartet 
euch in diesem Jahr im Kindergarten Ebers-
bach.
Unser Sommerfest findet am
Sonntag, 21.05.2023 statt.

Ablauf des Spektakels:
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
14:00 Uhr Aufführung der Kinder
15:30 Uhr Kinderworkshops
Und um das leibliche Wohl nicht zu verges-
sen – 
ab 12:00 Uhr Mittagessen
ab 17:00 Uhr Abendessen
ganztags Kaffee & Kuchen
Nehmt euch ein paar Stunden Zeit und 
kommt zu unserem Fest.
Die Kinder freuen sich auf viele Besucher.
Elternbeirat, Vorstandschaft und kIGA-
Team Ebersbach
Ein herzliches DANKESCHÖN an die Spar-
kasse Miltenberg/Obernburg, die uns eine 
Spende von 250.- Euro zukommen hat las-
sen. Dieses Geld haben wir für die Anschaf-
fung einer Lautsprecherbox verwendet. Vie-
len lieben Dank für diese Unterstützung. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut.
Kindergarten St. Barbara, Ebersbach

kindergarten St. Laurentius
GEGEN GEWALT – 
kinderschutz als 
oberste Priorität
Wir freuen uns, nach 
einer sehr informati-
ven Teamfortbildung, mit einem Programm 
in unserem Kindergarten zu starten das 
„FAUSTLOS“ heißt.
Wir danken Herrn Ballmann und der LUCA-
Stiftung uns dies ermöglicht zu haben.
Empathieförderung – Impulskontrolle – 
Umgang mit Ärger und Wut sind die Bau-
steine, die wir mit Hilfe von Bildbetrachtun-
gen, Rollenspielen und Gesprächen erar-
beiten werden. Die Kinder lernen Gefühle 
zu erkennen und sich in andere hineinzu-
versetzen.  Auch Problemlöseverfahren 
und soziale Verhaltensweisen werden ein-
geübt und führen zu Methoden, um sich zu 
beruhigen und Ärger angemessen zum Aus-
druck zu bringen.

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 13. Mai 2023
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Sonntag, 14. Mai 2023
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Montag, 15. Mai 2023
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel. 09374/99927 und 
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, 63762 
Großosth.-Wenigumstadt, Tel. 06026/4883
Dienstag, 16. Mai 2023
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19,
63868 Großwallstadt, Tel. 06022/22744
Mittwoch, 17. Mai 2023
Apotheke am Markt, Breite Str. 6,
63762 Großostheim, Tel. 06026/4915
Donnerstag, 18. Mai 2023
Linden-Apotheke, Lindenstr. 29,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/8228
Freitag, 19. Mai 2023
Römer-Apotheke, 63785 Obernburg,
Römerstr. 43, Tel. 06022/4500

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

AnnAhmeschluss
für das Amts- und Mitteilungsblatt KW 20/2023

ist wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt bereits am

montag, 15. mai, 10.00 uhr
Später eingehende Zuschriften können gegebenenfalls nicht mehr abgedruckt werden.
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Ein herzliches Dankeschön 
an claudia und Timmy Schnatz vom „Grü-
nen Baum“ und herrn Thorsten Spinnler im 
Namen der Raiffeisenbank für die großzü-
gigen Spenden. 
Mit diesem Geld konnten wir unsere neu-
en Fuchsbau T-Shirts finanzieren.
Herzliche Grüße die „Füchse“ und das Team 
des Kindergartens St. Laurentius Roßbach

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 15. - 18. Mai
Montag: Käsespätzle mit Salat
-Stracciatellajoghurt-   
Dienstag: gebackener Reis mit frischen 
Gemüsestreifen, Salat
Hähnchenbrust in Rahmsoße mit Spätzle 
und Salat
-Nuss-Nougat-Pudding-

Mittwoch: bunte Gemüsesuppe mit  Baguette
bunte Gemüsesuppe mit Würstchen und 
Baguette 
Donnerstag: -FEIErTAG-

GEMEINDEBüchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

VErANSTALTUNGS-  
kALENDEr

13.5. Feldgeschworenenjahrtag in Roß-
bach, Pfarrheim Roßbach
13./14.5. Kindermusical: Sängerbund Ebers-
bach, MZH
14.5. Gottesdienst an der Waldkapelle in 
Roßbach
14.5. Maikonzert, Rochus-Chor, Kirche St. 
Rochus
15./16.5. Bittprozessionen in allen Pfarreien
18.5. Vatertagsgrillfest im Gründchen, Mu-
sikverein „Edelweiß“ Roßbach
18.5. Sternprozession, 60. Geburtstag, Pfar-
rer Martin Wissel, MZH
18. – 21.5. Ebbelwoihecke, Dorfgemein-
schaft Volkersbrunn
19.5. Schulfest Leidersbach

JUGEND-NEWS

Öffnungszeiten im Jugendtreff
Montag und Donnerstag
von 16:00 – 19:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Lang
Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Tel. 0176/95571130

kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN


